
Die punktuelle hohe Druckbelastung der Stützen und der unvermeidbare schleifende
Abrieb beim Umsetzen der Wechselbrücken führt zwangsläufig auf Dauer zu punktgenauen
Absenkungen und Beschädigungen auf den Fahrspuren der Ladetore und Rampen...
mit der Folge der

 Beeinträchtigung der Standsicherheit der Wechselbrücken und Erhöhung der allgemeinen
Unfallgefahr,

 niveauversetzten Anrampung mit Höhendifferenzen im Einfahrbereich der Wechsel-
brücke

= Behinderung der Ladevorgänge und Erhöhung der Umschlagzeiten in der   Be und Ent-
ladung mit Beeinträchtigung der Arbeitssicherheit,

= Beschädigung der Rampenbereiche und / oder Ladebühnen sowie der Förder-
fahrzeuge und Wechselbrücken.

= Beschädigung von Ladegut durch fahrbedingte Stöße und abstürzen von Ladungsteilen.

Lösungsansätze sind vielfach - die meisten stellen keine praxisorientierte  industrielle
Instandsetzungsmöglichkeit für einen Betreiber mit zeitgenauer Logistik  und entsprechen-
dem Umschlagverkehr dar.

 Herkömmliche Beton-Baustoffe benötigen regelmäßig eine langfristige Materialab-
bindung / Durchhärtung zur Festigkeit - der Reparaturbereich ist dementsprechend nicht
nutzbar und muss langfristig gesperrt werden.

 Fertige Einbausegmente aus Beton und / oder Stahl müssen mit geeigneten
Einbaumaterialien schnell abbindend zur Unterfütterung versatzfrei im Oberflächenniveau
ohne Stosskanten aufwendig eingepasst werden, wobei ein Flächenaufbau in Stahl
die spätere Rutschfestigkeit beeinträchtigen kann.

  Werkstoffe mit Zusätzen auf der Basis von Harzen und Kunststoffen weisen vielfach
nicht die erforderliche Druck- und Zugbelastung auf und verfügen nicht über die vorraus-
gesetzte Anbindefähigkeit bei meist ungenügendem Untergrund.

  Die Instandsetzung im vorhandenen Deckenaufbau hat sich nicht bewährt und stellt des-
halb keine wirtschaftliche Alternative dar.

... und egal, welche technische Lösung gewählt wird, die instandgesetzten Flächen
müssen kurzfristig ohne Beeinträchtigung und Einschränkungen wieder nutzbar sein.

Eine Problemstellung, die die richtigen Materialien und die fachgerechte Ausführung unter
Einhaltung der Termine voraussetzt .... und eine technische und wirtschaftliche Lösung, die sich seit
vielen Jahren in der betrieblichen Praxis der Nutzer bewährt hat.

...und Greenline schafft die Lösung zum
Festpreis...Tag für Tag... und über Nacht
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Aufnahme / Abtrag des beschädigten Teilbereiches
in technische erforderlicher Abmessung und Tiefe
bis auf die Tragschicht im Unterbau bei fach- und
normgerechtem Bodenaufbau - Mindestaustrag ca.
100 - 120 mm.

Regelabmessung pro Stützbereich einer Wechsel-
brücke - ca 600 x 1200 mm zur Aufnahme aller
gängigen Brückensysteme.

Vier Stützbereiche / Fahrspur und Ladetor mit einer
Gesamtfläche von ca. 2,88m2.

Austrag durch Schneiden / Stemmen / Reinigen
mit maschinenintegrierter Absaugung für Partikel
und Staub.

Schichtaufbau

Aufbau und Verfüllung des Reparaturbereiches mit
Spezialbaustoff MULTIKRETE Hard Rock für
permanente Druckbelastung im Außenbereich.

Schichtweiser Einbau auf eine hinreichend ver-
dichtete Unterbauformation ohne / mit Armierung
in Baustahl nach technischem Erfordernis.

Auftrag der Verschleißdecke mit Spezialbaustoff
MULTIKRETE Metallic - M 0/4 nach DIN 1100 für
schwere Beanspruchung und Oberflächenstruktur
nach Bedarf.

Metallzuschlag ca. 21 kg/m2, frost- und tausalz-
beständig, nicht rostend, elektrostatisch nicht auf-
ladbar. Kanten- / Oberflächenbeischliff nach
technischem Erfordernis.

Fertigstellung pro Fahrspur und Ladetor
einschl. Abbindung zur Wiederinbetriebnahme
ohne Einschränkung in ca. 5 Stunden.

Festpreis pro Fahrspur und Ladetor
Mit vier Reparaturbereichen im Mindestaustrag/ -Ein
bau gemäß Vorgabewerten und Leistungebeschreibung
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Unterdeckenaufbau und
Verfüllung mit Spezialbau-
stoff ohne / mit Bewehrung
nach technischem Erfor-
dernis bis auf die tragende
Schicht im Unterbau / Stand-
körper.

ca.10 mm Verschleißdecke

Ca.
100

-
120
mm


